
 

Sexuelle Ausbeutung 
 
Pflichten der vereinsverantwortlichen, der Cheftrainer 
 
Als Vereinsverantwortlicher oder Cheftrainer trage ich die Verantwortung 
für die mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen. Zu meiner Arbeit 
gehört auch das Wissen, dass in Sportvereinen sexuelle Übergriffe auf 
Jugendliche vorkommen. 
 

• Das Thema "sexuelle Ausbeutung" in die obligatorische Ausbildung 
der Trainer und Vereinsverantwortlichen aufnehmen. 
 

• Das Thema „sexuelle Ausbeutung" nicht tabuisieren. 
Offene Kommunikation unter den Vereinsverantwortlichen. 
 

• Informationen zum Thema sexuelle Ausbeutung anbieten. 
Alle sollen wissen, wie sie im Falle eines Verdachts reagieren 
sollen. (Zum Beispiel Merkblätter verteilen). 
 

• Richtlinien erstellen im Umgang mit sexueller Ausbeutung. 
Zum Beispiel: 
Jeder Jugendtrainer unterschreibt eine Erklärung, welche die 
Vereinsbestimmungen gegen sexuelle Ausbeutung stützt. 
 

• Wichtige präventive Massnahme: 
Bei der Verpflichtung eines neuen Jugendtrainers persönliche 
Referenzen bei seinem ehemaligen Club und dem Verband 
einholen.  

 
Bei einem Verdacht muss ich sofort und mit Bedacht handeln, indem ich 
als erstes Fachleute kontaktiere. Keinesfalls vorher mit dem 
Verdächtigen selber sprechen. Den Fall danach mit Fachpersonen lösen. 

Die VTS wird unterstützt durch: Hauptsponsor Co-Sponsor 
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